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Protokoll 16. ordentliche Generalversammlung 
 

 

Geht an 
Teilnehmer 
 

Adligenswil, 30. März 2010 

Teilnehmer 
Anwesende Kollektivmitglieder 24 
Anwesende Einzelmitglieder 2 
Total Anwesende Personen 37 
 
 
Entschuldigt 
Kollektivmitglieder 31 
 

 

Ort und Zeit 
Mediaraum Ringier Print, Ebikonerstrasse 75, 6043 Adligenswil 
Mittwoch, 24. März 2010, 18.30 Uhr 

 

 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmenzähler  

3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 04.03.2009  

4. Aufnahme neuer Mitglieder  

5. Bericht des Kassiers 
 5.1 Jahresrechnung 
 5.2 Revisorenbericht 
 5.3 Genehmigung der Jahresrechnung  

6. Jahresberichte des Vorstandes  

7. M-Kit  

8. Wahl Vorstand  

9. Budget  

10. Änderung Statuten  

11. Informationen zur Vernehmlassung Bildungsverordnung Mediamatiker  

12. Verschiedenes 

 - Kurzreferat von Marco Kamm, Dienststelle Berufs- und Weiterbildung  
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1. Begrüssung 
 
Der Präsident Ueli Spöring begrüsst die Anwesenden, im Speziellen gilt sein Willkommgruss 
den Herren Rolf Müller (Prorektor BBZW Sursee) und Marco Kamm (Dienststelle Berufs- 
und Weiterbildung).  
Der Präsident hält fest, dass zur heutigen Generalversammlung ordnungsgemäss eingela-
den wurde. Es sind keine weiteren Traktandenvorschläge eingegangen. 
Anwesend sind 24 Kollektivmitglieder und 2 Einzelmitglieder. Das absolute Mehr ist 14. 
 
 

2. 
 

Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler wird Herr René Buob gewählt. 
Das Protokoll wird durch Christina Rey, Sekretariat VFI verfasst. 
Der Präsident beantragt die offene Abstimmung und Wahlen in Globo durchzuführen. 
 
Abstimmung: Die Vorschläge werden von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 
 

3. 
 
 

Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 04.03.2009 
 
Wie in der Einladung erwähnt, stand das Protokoll zum Download bereit auf 
www.download.vfi.ch/gv24032010. Zum Protokoll erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
Abstimmung: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
 

4. Aufnahme neuer Mitglieder 
 
9 Firmen und 1 Einzelmitglied haben Antrag auf Aufnahme in den VFI gestellt: 
- Brack Electronics AG, Hintermättlistrasse 3, 5506 Mägenwil 
- Gemeindeverwaltung Schwarzenberg, Dorfstrasse 12, 6103 Schwarzenberg 
- IOZ AG, St. Georg-Strasse 2a, 6210 Sursee 
- KNF Flodos AG, Wassermatte 2, 6210 Sursee 
- LaRete GmbH, Nordring 20, 8854 Siebnen 
- om datacom ag, Allmendstrasse 18, 6210 Sursee 
- STEG Computer GmbH, Bodenhof 4, 6014 Luzern 
- Swisscom AG, Berufsbildung, Worblaufenstrasse 200, 3048 Worblaufen 
- vision4health Laufenberg & Co., Oechsli 7, 8807 Freienbach 
- Zumstein Guido, Hostett 8, 6062 Wilen 
 
Abstimmung: Die Neumitglieder werden in Globo einstimmig aufgenommen. 
 
Der Präsident heisst sie im VFI herzlich willkommen. Ab jetzt sind die Neumitglieder stimm-
berechtigt (4 anwesende Neumitglieder). Absolutes Mehr ist neu 16. 
 
Austritte: 
- DD CONSULTING AG, Fildernstrasse 15, 6031 Ebikon 
- redIT, Fadenbrücke 10, 6375 Buochs 
- Trustaphil AG, Geisslistrasse 7, 5412 Gebensdorf 
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5. 
 
5.1 
 
 
 
 
 
 
5.2 
 
 
 
 
5.3 

Bericht des Kassiers 
 
Jahresrechnung 
Der Kassier Guido Zumstein präsentiert die Erfolgsrechnung 2009 und erläutert die zum 
Budget abweichenden Posten. 
Dem Ertrag von Fr. 1'026'288.59 (Vorjahr 981'548.30) steht der Aufwand von Fr. 
1'020'861.72 (Vorjahr 979'235.78) gegenüber. Daraus ergibt sich ein Gewinn von Fr. 
5'426.87 (Vorjahr 2'313.08). 
 
Revisorenbericht 
Monika Ineichen von der MIT network AG berichtet, dass die Revision der Buchführung 
vom 01.01. – 31.12.2009 am 23. Februar 2010 stattgefunden hat und verliest anschlies-
send den Revisorenbericht.  
 
Genehmigung der Jahresrechnung 
Zur Jahresrechnung und zum Revisorenbericht erfolgen aus der Versammlung keine 
Wortmeldungen.  
 
Abstimmung: Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. 
 
Ueli Spöring dankt Christina Rey für die getreue Buchführung und Monika Ineichen, MIT 
network ag, für die erteilte Décharge an den Vorstand. 
 
 

6. Jahresberichte des Vorstandes 
 
Bericht des Präsidenten 
Ueli Spöring kann über ein erfolgreiches Jahr 2009 berichten. Die Zusammenarbeit mit 
Christina Rey und Freddy Ringier hat sich bewährt. Das Lehrverhältnis mit dem Mediama-
tiklernenden musste per Ende erstes Lehrjahr aufgelöst werden. In der Folge konnte ab 
Schuljahr 2009/2010 Angela Bachmann als Mediamatiklernende eingestellt werden. Die 
Lernende Franca Rast wird in diesem Sommer die Lehre abschliessen und anschliessend 
für eine befristete Zeit beim VFI weiterarbeiten. 
Ende April 2009 konnte die neue Homepage aufgeschalten werden, welche von unserer 
Lernenden Franca Rast mit Ausbildungsaufenthalt bei LOGIN Network AG erfolgte. 
Im Juli konnten an unserer Lehrabschlussfeier im Schweizerhof in Luzern die Zeugnisse 
abgegeben werden. Dieser spezielle Rahmen diente zugleich der Feier zum 15-jährigen 
Bestehen des VFI. 
Per Ende 2009 konnte mittels zeitgemässem Breitbandanschluss ein schnellerer Internet-
zugang erschlossen werden. Ab Schuljahr 2010/2011 wird ein weiterer Kursraum zur Ver-
fügung stehen. 
 
Prüfungswesen Informatik 
Christoph Büeler berichtet, dass die durchgeführten Prüfungen RSA und GBA problemlos 
abgelaufen sind. Von 68 Kandidaten haben 62 den Berufsabschluss geschafft und 7 
Ehrenmeldungen sind erreicht worden. An der Schweizermeisterschaft Informatik im 
Herbst hat Andreas Banz (Systemtechnik) die Silbermedaille gewonnen. 
 
Prüfungswesen Mediamatik 
Oliver Annoni erläutert den Prüfungsablauf Mediamatik. Total 55 Kandidaten mit den 
Schulstandorten BBZW Sursee, HKV Aarau und KBZ Zug haben im 2009 ihre Berufslehre 
abgeschlossen. 1 Lernender hat nicht bestanden. Es sind 4 Ehrenmeldungen erreicht wor-
den.  
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VFI Sekretariat und Kurswesen 
Freddy Ringier berichtet, dass der VFI aktiv an 3 Berufsmessen vertreten war. Im Mai an 
der BIM in Olten, im September an der ab’09 in Lenzburg und im November an der Zebi in 
Luzern. Im Weiteren haben wir an der Informationsveranstaltung und den ICT-Schnup-
pertagen die Berufe Informatik und Mediamatik den zukünftigen Lernenden näher bringen 
können. Wir sind bestrebt die Zusammenarbeit mit den Lehrbetrieben im Kanton Aargau 
zu fördern.  
Der ÜK 316 für Informatik-Lernende wurde neu konzipiert, nachdem der ÜK-Inhalt immer 
wieder zu Bemerkungen Anlass gab. 
Auf Grund des guten Jahresergebnisses kann die IT Infrastruktur nun ausgebaut oder er-
neuert werden. 
 
BBZW Fachbereich Informatik 
Peter Kaufmann informiert, dass im Sommer 69 Informatiklernende eingetreten sind. Der 
Anteil Frauen ist mit 6% immer noch sehr gering. Der Anteil von 1/3 der Lernenden mit 
Berufsmaturität ist dafür sehr hoch. Frappant sind die unterschiedlichen Vorkenntnisse, 
welche durch diverse Stützkurse verbessert werden müssen.  
Für das Schuljahr 2010/2011 sind bisher 44 Lehrverträge ausgestellt worden, jedoch bisher 
nur für 1 Frau. Die Stundenplananpassungen müssen weiterhin vorgenommen werden. 
 
BBZW Fachbereich Mediamatik 
Ingbert Kaczmarczyk berichtet, dass im Sommer 2009 29 Mediamatiklernende erfolgreich 
abgeschlossen haben. Alle 18 Lernenden mit Berufsmaturität haben die Prüfungen bestan-
den. Per Schuljahr 2009/2010 haben 19 Frauen und 23 Männer die Mediamatiklehre be-
gonnen. 9 Lernende (Männer) vom 1. – 3. Lehrjahr haben die Ausbildung abgebrochen.  
Wegen erhöhter Schülerzahl und Raummangel muss der Workshop Kopieren/Präsentieren 
ausgelagert und der Workshop Videografie und Fotografie hintereinander statt parallel 
geführt werden. 
 
Aus der Versammlung erfolgen keine Fragen zu den Jahresberichten. 
 
Abstimmung: Die Jahresberichte des Vorstandes und Leiter Kurswesen sind einstimmig 
angenommen. 
 
 

7. M-Kit 
 
Freddy Ringier erläutert die Vorteile und Auswirkungen des M-Kit. Die Versammlung wird 
um Stellungnahme zum weiteren Vorgehen gebeten. 
 
1. Soll die Abgabe eines M-Kits für alle Kursteilnehmer obligatorisch sein? 
2. Wenn ja, sollen die Kosten separat ausgewiesen werden, oder in die ÜK-Kosten integ-

riert werden? 
 
Abstimmung: Die Versammlung lehnt ein Obligatorium einstimmig ab. 
 
 



     Verein zur Förderung der ICT Berufsbildung 
 

 Seite 5 von 6 

 
8. Wahl Vorstand 

 
Die Herren Ueli Spöring, Guido Zumstein, Oliver Annoni, Christoph Büeler, Ingbert Kacz-
marczyk und Peter Kaufmann stellen sich für weitere zwei Jahre zur Verfügung. Der Präsi-
dent schlägt vor die Wiederwahl in Globo durchzuführen. Gemäss Statuten konstituiert sich 
der Vorstand selbst. 
 
Abstimmung: Die Vorstandmitglieder werden einstimmig wiedergewählt. 
 
 

9. Budget 
 
Guido Zumstein stellt das Budget 2010 vor. Er erläutert, dass ab Schuljahr 2010/2011 der 
Tagesansatz Kurskosten für Mitglieder um Fr. 20.— und für Nichtmitglieder um Fr. 30.—
ansteigt. Mit 14 Schülern pro ÜK-Gruppe ist die Qualität der Kurse nicht mehr gewährleis-
tet, was uns von diversen Lehrbetrieben auch Beanstandungen gebracht hatte. 
 
Aus der Versammlung erfolgen keine Fragen zum Budget. 
 
Abstimmung: Das Budget 2010 und der Aufschlag für die Kurskosten werden von der Ver-
sammlung einstimmig genehmigt. 
 
 

10. Änderung Statuten 
 
Ueli Spöring erläutert, dass in Folge eines Workshops zur Strategie des VFI unkorrekte 
Bezeichnungen oder Tippfehler in den Statuten entdeckt wurden. Wie in der Einladung 
erwähnt, standen diese den Mitgliedern unter www.download.vfi.ch/gvstatuten zur Einsicht 
zur Verfügung. 
Zu diskutieren gibt Art. 2, Punkt 5: streichen „Organisation von Weiterbildungskursen“. 
Gemäss Vorstand können Weiterbildungskurse jederzeit angeboten werden, sind jedoch 
nicht Zweck des VFI. Antrag: Über diesen Punkt wird separat abgestimmt. 
Monika Ineichen schlägt vor Kontrollstelle in Revisionsstelle zu ändern. 
 
Abstimmung: Die Änderung der Statuten mit Ausnahme von Art. 2, Punkt 5 wird einstim-
mig gutgeheissen. 
 
Abstimmung Art. 2, Punkt 5, streichen von „Organisation von Weiterbildung“: wird gross-
mehrheitlich angenommen, 2 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

11. Informationen zur Vernehmlassung BIVO Mediamatiker 
 
In den vergangenen Tagen haben alle Lehrbetriebe die Einladung zur Vernehmlassung 
BIVO Mediamatiker erhalten. In der Dachorganisation ICTswitzerland wurden eine Reform-
kommission und eine Arbeitsgruppe Bildungsplan eingesetzt. Bei beiden Projekten ist der 
VFI vertreten. Unter Anhörung aller beteiligten OdAs und mit fachlicher Beratung der Firma 
Ectaveo wurden der Bildungsplan und die Bildungsverordnung erarbeitet. Im Idealfall wird 
die neue BIVO ab Schuljahr 2011/2012 zum Einsatz kommen. Zur Stärkung in der Berufs-
bildung Informatik wird am 25. März 2010 der ICT Berufsbildung Schweiz gegründet, bei 
welchem der VFI als Mitglied beitreten wird. 
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12. Verschiedenes 

 
Marco Kamm, Ausbildungsberater der Dienststelle für Berufs- und Weiterbildung Luzern, 
dankt den Lehrbetrieben für die seriöse Ausbildungsbereitschaft. In seinem Referat ver-
gleicht er diese anschaulich mit der richtigen Medikamentenabgabe.  
 
Anfrage von Frau Monika Ineichen: Ab wann im LMS das IPA-Tool für Informatiker zur 
Verfügung stehe. Erläuterung: Ab Schuljahr 2011/2012 findet der Pilot statt und ab 
Schuljahr 2012/2013 steht das Tool definitiv zur Verfügung. 
 
Termin nächste Generalversammlung: Mittwoch, 23. März 2011 
 
 
  

Nachdem alle Traktanden behandelt sind und keine weiteren Wortmeldungen mehr folgen, dankt 
der Präsident Ueli Spöring den Vorstands- und Kurskommissionsmitgliedern sowie dem Sekretariat 
für die gute Zusammenarbeit. Im Weiteren bedankt er sich bei den Anwesenden für das Erschei-
nen, die Unterstützung und das Vertrauen, welches sie dem VFI entgegen bringen.  
 
Er schliesst die Generalversammlung um 20.15 Uhr und lädt alle Anwesenden zum Apéro im Per-
sonalrestaurant Palatino ein. 
 
 
Der Präsident Für das Protokoll 
 
 
 
Ueli Spöring Christina Rey  
 
 
 


